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in der KZ-Gedenkstätte 
Esterwegen. Foto: Hoppe 

Liebe Mitglieder und Freunde des NHB, 
 

ein in vieler Hinsicht ereignisreiches Jahr neigt 
sich dem Ende zu. Es ist die Zeit, den Menschen 
zu danken, mit denen man sich mit viel Freude 
haupt- und ehrenamtlich engagiert hat.  

An erster Stelle stehen unsere Ehrenamtlichen: 
die Berichterstatter in den Regionen, die Exper-
ten in den Fachgruppen und im Präsidium. Die 
Früchte ihrer Arbeit für den NHB werden nicht 
zuletzt in der ROTEN MAPPE 2020 zu lesen 
sein, die am 23. Mai beim Niedersachsentag in 
Wildeshausen präsentiert wird (s.u.). 

Zu danken haben wir auch den Zuträgern und 
Mitarbeitern in unseren Projekten. Erfreulich gut 
entwickelt sich das Projekt WiN zu den Wirt-
schaftswegen in der Modellregion Rehburg-
Loccum. Erste Ergebnisse 
werden im April vor Ort der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Wir 
freuen uns besonders, dass 
auch die Landwirtschaftsminis-
terin Barbara Otte-Kienast 
dabei sein wird.  

Auch das Alleepatenprojekt 
findet großen Zuspruch und 
strahlt sogar bundesweit bis in 
die Parlamentsgruppe Kulturgut 
Alleen  des Bundestages aus. 
Und während der Alleentagung 
am 31. Januar wird es als  
Projekt der UN-Dekade  
Biologische Vielfalt ausgezeichnet! 

Im kommenden Jahr wollen 
wir uns neben diesen und anderen Projekten 
verstärkt der Aus- und Fortbildung ehrenamtli-
cher Heimatforscher widmen, weiterhin die Inte-
ressen der Heimatpflege im Lande deutlich zu 
vertreten suchen und dazu den wichtigen Kon-
takt zu den Handelnden im Lande intensivieren.  

Wir freuen uns auf die weitere gute Zusammen-
arbeit mit Ihnen und sagen Dank für Ihre Unter-
stützung! In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
eine besinnliche, gesegnete Weihnachtszeit und 
einen guten, gesunden Start ins neue Jahr 2020.  

Prof. Dr. Hansjörg Küster
  Thomas Krueger 
- Präsident -     Geschäftsführer - 

Alleepaten gesucht! 
Fachtagung Alleen in Niedersachsen am 31.01.2020 

Seit Jahrhunderten prägen Alleen das Landschafts-
bild in Niedersachsen. Ihre Funktionsvielfalt und 
Nutzungsgeschichte erhebt Alleen zu wichtigen 
Elementen der Kulturlandschaft, die durch ihre 
landschaftsprägende Wirkung und kulturhistorische 
Bedeutung in erheblichem Maße zur Eigenart, Viel-
falt und Schönheit des Landschaftsbildes beitragen. 

Mit dem Projekt Alleepaten für Niedersachsen 
wollen wir und unsere Partnerin Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald – Landesverband Nieder-
sachsen (SDW) den Schutz und Erhalt der Alleen in 
Niedersachsen stärken und ein niedersachsenweites 
ehrenamtliches Netzwerk aus Alleepatenschaften 
aufbauen. Schirmherr der Alleepaten ist der nieder-
sächsische Minister für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr 

und Digitalisierung, Dr. Bernd  
Althusmann, MdL. 

Wir laden daher alle Baum- und 
Alleenfreunde, Vereine, freie Grup-
pen oder Einzelpersonen ein, sich 
bei uns zu melden und sich am  
Alleenschutz in ihrer Region zu  
beteiligen! 

Zum Auftakt veranstaltet der NHB am 
31. Januar 2020 die Tagung Alleen in 
Niedersachsen  im Landesamt für Denk-
malpflege in Hannover. Sie soll interes-
sierten Baumfreunden*innen Einblicke 
in die verschiedenen Aufgaben des 

Alleenschutzes ermöglichen. Zukünftige Alleepaten 
bekommen hier das nötige Hintergrundwissen so-
wie Ansprechpartner vermittelt, um Alleen vor ihrer 
Haustür betreuen zu können.  

Wir laden Sie herzlich ein, sich am 31. Januar 
mit den Alleen in Niedersachsen zu befassen 
und sich an Diskussionen mit Fachleuten zum 
Erhalt dieses Kulturguts zu beteiligen.  

Bitte melden Sie sich bis zum 15. Januar 2020 an. 
Weitere Informationen auf der Webseite 
www.heimatniedersachsen.de. 

Die Plätze sind begrenzt, die Teilnahme ist kostenfrei. 
 

Die Tagung wird 
unterstützt von der 
Niedersächsischen  
Bingo-Umweltstiftung 
und dem Freundes-
kreis des Niedersächsi-
schen Heimatbundes e.V. 

 



 

 

Neu im NHB-Team 
Die Geschäftsstelle hat Verstärkung bekommen!  
Der NHB besitzt eine feine, kleine heimatkund-
liche Bibliothek, die auch verschiedene Fachzeit-
schriften von Mitgliedsverbänden enthält, die 
der NHB im Schriftentausch bekommt. Leider 
ist die Titelaufnahme nur rudimentär, was Su-
chen und Finden erschwert. 

 

Dafür konnten wir als „ge-
ringfügig Beschäftigten“ 
den Biologen Dr. Tobias 
von Willisen gewinnen, der 
diese keineswegs geringfü-
gige Tätigkeit sehr gern 
übernommen hat, so dass 
die Bibliothek in Zukunft 
besser zu nutzen sein wird. 

 
Auch die Stelle für das Freiwillige Soziale Jahr 
Kultur konnten wir wieder besetzen.  

Linus Hennecke aus 
Wolfenbüttel will das 
Jahr nutzen, um sich 
nach dem Abitur mit 
seinen historischen und 
denkmalpflegerischen 
Interessen für seinen 
zukünftigen beruflichen 

Lebensweg zu orientieren. Die Geschäftsstelle 
wird ihn dabei gern unterstützen! Begonnen hat 
er mit der fleißigen Aktivierung unseres Insta-
gram-Accounts.  
Bereits seine letzten beiden Vorgänger, Andreas 
Prochnow und Charlotte Slachciak, fanden zu 
unserer Freude nicht zuletzt durch ihr FSJ-
Kultur im NHB zu ihren Studienfächern. 

Nicht zu vergessen: Beide Stellen können wir 
nur durch die finanzielle Unterstützung des 
Freundeskreis des Niedersächsischen Heimat-
bundes e.V. besetzen. Personen, die sich persön-
lich mit einem Obolus daran beteiligen möchten, 
sind jederzeit herzlich willkommen und erhalten 
eine steuerlich abzugsfähige Spendenquittung! 

 

Wanderausstellung Land der Alleen  
Unsere Foto-Ausstellung kommt gut an!  
Die schönsten und wertvollsten Alleen in Nieder-
sachsen sind nun bis 1. März 2010 im Museum 
Nordenham zu sehen, ab dem 23. März im  
Museumsdorf Cloppenburg und anschließend ab 
Herbst im Museum Lüneburg. Weitere Orte sind 
die Evenburg bei Leer und das Teemuseum in 
Norden. Andere Orte sind in Planung.

Schicksalsjahr 1022 – Wie alt ist unser Ort ? 

Vor einem halben Jahr fragten wir, welche Ort-
schaften 2022 ihr tausendjähriges Jubiläum feiern 
möchten und sich dabei auf als Fälschung identifi-
zierte Hildesheimer Urkunden beziehen.  
Rund zehn Ortschaften haben sich gemeldet!  

Wegen der großen Nachfrage hat sich unsere Fach-
gruppe Geschichte damit eingehend befasst und 
arbeitet an einer fachlich fundierten, gleichwohl 
allgemeinverständlichen Stellungnahme. Das 
braucht länger als vermutet, aber wir hoffen, sie 
nach dem Jahreswechsel veröffentlichen zu können.  

 
101. Niedersachsentag in Wildeshausen 
Partner für Worldcafé gesucht! 
 

Anlässlich des Jubiläums der 750-
jährigen Verleihung des Bremer 
Stadtrechts hat die Stadt Wildeshau-
sen den NHB eingeladen, den 101. 
Niedersachsentag am 22. und 23. Mai 
2020 in Wildeshausen zu begehen. 
 

Thema Junge Heimat 
Viele Heimatvereine auf dem Lande stehen vor dem 
Problem des Generationenwechsels, alt gewordene 
Vorstände suchen händeringend Nachfolgerinnen 
und Nachfolger. Aber es entstehen auch neue 
Gruppen, Heimat- und Bürgervereine, die sich in 
und für ihre Dörfer engagieren.  
So stellen sich die Fragen,  
 Wie schaffen die das? 
 Wie und womit können junge Menschen in 

ländlichen Räumen aktiviert werden? 
 Welche Aufgaben hat das (junge) Ehrenamt in 

den Dörfern und kleinen Städten? 
 Wie kann die Zukunft des Ehrenamts, der Ge-

nerationenwechsel in den Heimat- und Bür-
gervereinen gestaltet werden? 

 

Am Freitag, 22. Mai, wollen wir die Fragen mit der 
Öffentlichkeit ganz praktisch in einem Worldcafé 
diskutieren. Dafür möchten wir gelungenen Beispie-
len von Projekten und Initiativen, von Heimat- und 
Bürgervereinen von vor allem jungen Menschen die 
Gelegenheit bieten, sich zu präsentieren und mit 
anderen ins Gespräch zu kommen. Wir erhoffen 
uns dabei einen bunten Strauß neuer Ideen, die 
Anderen gute Anregungen zum eigenen Tun geben. 
 

Wir suchen daher Projekte, die sich in ihren Ge-
meinden tatkräftig ehrenamtlich für das Gemein-
wohl einsetzen: sozial, kulturell, in der Landschafts-
pflege oder im Naturschutz. Wir unterstützen die 
Gruppen gern bei der Gestaltung und Organisation 
ihrer Präsentation in unserem Worldcafé!   
Interessierte melden sich bitte in der Geschäftsstelle.

 


